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Ĥ emUiche Vcrlautbarungcn.
Z. 433. (8) Nr. l^(X>^6,

K u „ d m a ch u n g.
Am l 6 . ?lpril l. I , und den daralif sol-

gcndln Tagen wird bti dem gcferci^tc'l, k. k.
H ' u p l z o l l - und Gefallen-. Od^rclmtc in d<>, qe.
wohnl ich", 'Amcsstundc,,, d i. Vormi t laq von
v diö 12Uhl,' l lnoNachmittag von 3 l'ls 6 Uhr,
eine Versteigerung abgehalten werden, dci w ' l -
chcr kleine P.ncliien von Ka f f t y , r^ff Gucker,
Felgen, Weihrauch, ül'cr,^uckerce Pomeranzc».
schalen, Carobe, .Rosinen, Z lnn^ 'cr und Kl ikü '
ruz j dann erwaü Bchni t lwaren, ülte Leil'eseffec-
ten, Sch lo t te , alle Feuerleitern, .«lleS Riemen-
zeug, Hewchrriemen al6 : Säl)elkuppeln, Uel'er»
scklvonqriemen und Panontaschen, cilce Fxlanz-
wach ' Postenschildcr, mit m,hr andern K l t in iq -
keiten vorkommen >veri>,n. — Was hiermit
zur allgemeinen Wissenschaft kund gegeben wird.
— K. K. Gefallen-Odiramt. - Laioach am
3l . Mär, 16 l6.

Z. 43«. (3) Nr. 90.
Straßen-Licitations-Verlalltbarulig.

I n Folge löbl. k. k. Landes-Baudire,tions-
Verordnung vom 12. März 184«, Z. 8l»tt,
werden von dem gefertigten Straßen-Commissa-
riate nachstehende Straßen-Conservations-Kunst-
bautcn im Wege der öffentlichen Minuendo- Vcr-
stcigerllngen dem Mindestdietcnden überlassen. —
u) Bei dem k. k. Bezirks- Commissariate Tressen
am 17. April 184«: die Reparation der Werschli-
ner Brücke sammt Lieferung de6 dazu erforderli-
chen Materials, im Betrage von 5ll si.; die

Herstellung dreier Wa^erabzugscanälc, sammt
Material pr. 1^2 si. ^1 kr.; die Herstellung
der Itraßcngclä'nder am Koronitkahügcl, sammt
Materiale pr. 7« f l . ; zusammen 27» l si. 24 kr.
— i>) Bei dem Bezirks-Kommissariate Ruperts-
hof zu Neustadtl am 5s. April 1^4«: die Nepa^
ration der Neustadtler Gurkbrücke sammt dem
dazu erforderlichen Materiale, in dem Betrage
von 172 st. 45 kr.; die Herstellung der Etrasten-
geländcr sammt dem dazu erforderlichen Materiale
und Lieferung von Randsteinen pr. 3^0 st. 4U kr.;
die BeisteUung des Straßenbauzeugeö mit 30."» si.
8 kr.; Summa 7tt« st. 33 kr. — <-,) Bei dein k. k.
Bezirks-(5ommissariatc Landstras; am 24. April
184«: die Reparation der Munkendorfer Brücke
sammt dem dazu erforderlichen Material? pr. 2«« st.
I « kr.; die Herstellung, l-c^.c^ivl i Mermauerung
von vicr alten Canälen s«nnut dem dazu erforderli-
chen Materiale pr. 147 st. 48 kr.; die Herstel-
lung einer Straßenleiste, sammt Materiale pr.
1?1 st. 23 kr.; die Herstellung der Straßenge-
lander, sammt Maceriale pr. 111 st. 22 kr.;
zusammen <i!»tt st. 51 kr. — <l) Bei dem Be-
zirks-Commiffariate Krupp in !,)lx» Mottling,
und zwar in der, städtischen Amtskanzlei am 23.
April l t t l i i : die Reparation der Möttlinger
Kulpbrücke, sammt dem dazu gehörigen Materiale,
im Betrage von 48!» st.; die Herstellung dcr
Strasiengelander, sammt Materiale pr. 3?!-< st.
30 kr.; zusammen tttt7 st. 30 kr. — Die Licita-
tion beginnt bei den Bezirks-Commiffariaten um
U U!)r früh und dauert bis 1? Uhr Mittags, Unter-
nehmungslustige werden hiezu mit dem Beisatze
vorgeladen, dasi jedes Bauobject für sich ausge-
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rufen, und nach Abschlag kein nachträglicher
Anbot angenommen wird. Jene Licitanten, welche
nicht persönlich erscheinen, haben ihre schriftlichen
Offerte vor Beginn der Li.itation, der Licitationö-
Commiffion mit Benennung des Gegenstandes
und darauf gebotenen Bctrages, nebst Erlag von
5 A Wadium, versiegelt einzusenden. An der Außen-
seite muß der Name des Offcrcnten und der Ge-
genstand, worauf er offerirt, und daß das vorge-
schriebene Vadnim beiliegt, deutlich angegeben
werden. — übrigens hat jeder Licitant das 5 A
Vadium der Licitations-Commission zu erlegen,
welches, wenn er nichts erstehen sollte, nach der Li-
citation rückgestellt wird; der Erstcher hat hin-
gegen die IOA Caution von dem Erstandenen
zu ergänzen und bei dem Bezirks - Commiffa-
liate gegen Depositenschein zu erlegen. — Die
Baubedingnisse, dann Baubeschreibung, wie auch
die detaillirten Arbeiten können sowohl tei dem
Straßen-Commissariate Neustadtl, als auch bei
den Bezirks-Commissariaten in den gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden. — Schließlich
wird bekannt gegeben, daß bei dieser Licitation
zugleich dasvorrathige alte, gänzlich unbrauchbare
Straßenbauzeug nach dem Gewichte den Meist-
bietenden gegen gleich bare Bezahlung überlassen
wird. — K. K. Straßen- Commissariat Neustadtl
am 2«. März 1«4tl.

Z. 434. (3) N r . ' 6 1 .
K u n d m a c h u n g .

Von dem Vorstande der l. f. Stadt Mottling
in Unterkrain wirb hiemit allgemein bekannt ge-
macht: Es habe die hohe k. k. Landesstelle mit dem
Dekrete vom 1<». September 1845», Z. 1945,3,
Intimatvondem löbl. k. k. Kreisamte zu Neustadtl
mit Verordnung vom 2!>. September 18^5, Z.
13824, in die Ncalisirung nachbenannter, in der
l. f. Stadt Mottling zu bewirkender Baulichkei^
ten gewilliget, und zwar:

^ . I n die Herstellung dreier Verdachungen
für die Unterbringung der Feuerlösch-Requisiten;
wofür nach dem adjllstirtcn Kostenüberschlage:
i.) auf Maurerarbeit s. Materiale U si. 12 kr.
K) ', Zimmermannsarbeit . . 32 „ l> „
e) „ Iimmermannsmateriale . 98 ,, 51 „

zusammen . . . . 1-lNsi. 12kr .
I». I n die Herstellung eines gedeckten S t ra -

ßencanals mit einer Skarpe, wofür :
" ) auf Maurerarbeit . . . 73 si. 9 kr.
^ ) „ Maurcrmateriale . . . 87, „ 5,1 „
c') „ Steinmetzarbeit . . . 57 „ 1? „
^ ) ' , Schmidarbcit s. Matcriale 8 „ — „

zusammen . . . " 224 si."i??rl

('. I n die Herstellung eines W Cunent-
Klafter langen Geländers, wofür:
:>) an Zimmermannsarbeit . . 37 si. 30 kr.
i>) ,/ Zimmermannsmateriale . 8<» „ ?3 „

zusammen . . . . 123 „ 43 .,
D. I n die Herstellung eines Brunnhauses

über die Ol,o>-Il - Quelle, wofür:
.->) die Maurerarbeit auf . . 13« st. 2 4 kr.
l>)das Maurermaterialeauf . 197 „ 38 „
l-) die Steinmeharbeit aus . 24 „ — „
c!)die Zimmermannsarbeit auf 28 „ 33 „
t̂ ) das Zilmnermannsmateriale auf 73 „ 25 „

zusammen . . . . 454 si. — kr.
in Summa ein Kostenaufwand von 9 l2 si. 12 kr.
veranschlagt worden ist.

Bauunternehmer mögen demnach zu der auf
den 25. April 18^U Vormittags 9 Uhr hiezu
bestimmten Minucndo-Veräußerung im Stadt-
hause zu Mottling sich einfinden, allwo sie von
den betreffenden Bauplanen, Kostenüberschlägeu
und Vorausmaß, sowie den Licitotionsbcding-
nissen beliebige Einsicht nehmen werden, sonst
aber solche auch früher bei dem hiesigen Stadt-
richtcr stündlich einsehen können.

Mottling am 2tt. März !846.

Vormischte Verlautbarungen.
Z. 447- (5) Nr. i w .

E d i c t .
Von dem t k Bcziltsgtlichtc Rciflnz wirh

bekannt gemacht:'Oö sey über Ansuche» des H.rrn
Joseph Rudestl), als bedi»,gl erklarlem Unive'salcr.
dc,i, ^ur Osfo'schung d<s Bel laßpafs^ nach seinem
am 2<). März l I , mit H,l,lell^ssu"g eincS ge«
lichll'chell Testamenles vclst("bc>le" Batrr Herrn
IoscpdNulcsch. I»hadt l 0er Herrschaft Reifniz. die
Tagsahung auf cen 2Ü. M^ i l. I . Vü>millagö g
Nhl vor tiescm Gcrichli bestimmt worden, bei
rve-cher alle Jene, welche an kiesen Bellas; aus
»ras immer sin einem RcchlSgrunde i,g,„o t i „cn
A',sp'Uä) zu stcNen vermeil ' ln, solchcn so gs»r,h
anzumelden und rechlögcltend dazuthun h>lbcn,
lritrig.'nü sie sich die Folgen des §. t i . ^ b- C>. B .
„ u l sclbst zuzusch't'be» balteu.

R isniz den »- Aprll 1U46.

Z. ^ ^ . (5) Nr. 435.
6 d , c t,

Von dem Bezukögerichtc del Staatöberllchafl
Ildelsbera lv>l0 bck>i,n>t ge>nacht: itzö sey auf An.
suckcn des Simon Stelle von P lanma, w'tcr
die Scli l^lschulentl A»lo„ Rel'ez und Unto» M o .
vauz, lvegen, ouS dein Slrafclkcnnlnisse ddo. 26.
Ä f r i l i6^n schuldigen »uo si. c. 8. c. , in die exc-
cutlve BclsteigclU'ig der, dem Execulen Ilnton
Redtj gchö'igen, in Pallsäin ^ub Haus Nr. »o
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l iegenden, der Herrschaft P rem 5uk U>l) N r . 22
zinsbaren , geüchlllch aui citt5 si geschaßten i )4
Hübe , und der. dem Mitschuldner Anton Morauz
gehörigen. in P^llschin «»l^ Haus N r , »3 geleqe«
ne" , t>cr Hellschaft P r e m ^u^ l l l b . N r . 25 dlenst»
i a r e n , gerichtlich auf »»io st. belhcucr,en >̂ 2 Hu»
be, und der dem Oreculcn steb^rigen, i»l '^ileh.
Heu und Mc ic r rüs tu "g bcst.h.'tlocn, ^erichl«
li(b ciuf »29 st. 2o kr. bewerlhelen Fährnisse gc»
n i l l i g e l , u»e es ist oazu l ie erste ^a.;sahung auf
dcn 3o. Apr i l . l?»e z,vexe auf den 3a. M a , unddlc
dril le auf den 3«. J u n i l. F., f lüh um 9 l,lhr vor
diesem Bczilkögcsichle mit dem Beisahe bestimmt
«o«den, d^ft, »renn diese Realitäten und Fahr.
nissc bti der ersten und ziveilcn Felldictui gslagj^-
hung nichl um tc» Bchä>)U"cubctrag el"er darüdcl an
M a n n gel?!-c>ä,'l wcsdcn lV 'notcn, sclbe bc> ^er
dritte,, aber aucl) untes tc in SchähUügölverlhe
hinlangegcdcn wcrdcn w in^cn .

H ie ju werden dic K^nflustigcn mit dem Bei»
saht voryclaocn, tah slc t ie !"luntbl»chs>xllclclc,
Licilationsdediiignissc ut»t tic Schäßungen täglich
hier einsehen kän»>cn,

Bezilksgericht ^ldelsderq am 20. Febr. »tt^6.

Z . 4 I 7 . ^3)< N l . 456 '
E d i c t .

V o m Bcznksgellä)le des Herzcgthinns Got l -
schce « i r d allgemein lund gemacht: i i s stl) uder
Ansuchen t̂ er ^ lg„ei K u m p von Untetbuchverg/
rvldcr Ma th ias Ku inp , in cie esecui«oe F.ildlecung
der, lem Letzteren gehörige!', in Unterduchbcrg «ul,
C, N r , 10 und Nett- N r . »293 liebende», t cm
Hcrzoglhuiiie Gollschcc dienstbaren, auf 25« ft. ge>
schählcn <̂ 6 Urbarhube, und der auf 66 st. 5o ss.
geschätzten F^hslnss^ wegen schuldiger 56 st, c. 8, c.
gewil l lgel, und hlczu die Tagsahun^cn auf den »4.
A p r i l , >4. M a i und >o J u n i ' 6 4 6 , jedesmal
u m >c» l,!l)r Vo rnn t tag^ in lo^o Untesbuchberq m i l
dem Bcisahe angeordnet worden , tah diese Re«li-
»äl un» die Fährnisse , >ves>" sie bcl der erslen
oder zlrcitcn Feil^iecun^slagfabrl nicht »rrnigssens
um den Schätzungswert!) an M a n n gebracht wer«
den könnten, bei der dritten auch unler demselben
hinlanycgedcn werden würden.

GrunsduchscNlat t , SchähungsprotocoN und
die Feilblctun.Medlngnlsse tonnen h ierger i^ ls ein.
gesehn werden.

Bezirksgericht Gottschee am 5. Mci^z » l^ ( !

Z. 455. (2)
Das

Römerbad nächst Tüsser
ln Untersteyermark.

Die Eröffnung dieser Badeanstalt findet am
I . Mai Statt. Die e inzeln cn T o u r e n , dcren
jcde auf 21 Tage festgesetzt ist, beginnen m fol-
gender Ordnung: die erste am I. M a i , die
zwe i te am 25. M a i , die d r i t t e am 18.
J u n i , die v i e r t e am 12. J u l i , die f ün f t e
am tt. August und die letzte am 1. September.

Doch wird der Eintritt in die Anstalt auch außer
den Touren gestattet.

Nach dem Urtheile erfahrener Ärzte ist die
R o m e r q u e l l e den Thermen von Gaste in
a n a l o g , und zeichnet sich ebenso sehr durch
lhre naturliche, immer gleicheTcmperatur (3U, ?"
^ r ) , wie durch ihren Gehalt an flüchtigen Be-
standtheilen vortheilhast aus. (5'twaö kühler an
Temperatur, aber reicher an gasartigen Stoffen
flndet sie ihre Anwendung in allen jenen Krank-
hcltözuständen, in deren die Gasteincr Heilquellen
mit Recht gerühmt worden sind. Besonders ge-
hören hichcr: verschiedene K r a n k h e i t e n der
Verdauung.sorg .ane, des Leber- und Pfort-
ader,ystems, Anschoppung^, in den Eingeweiden
und Drüsen; a l lgemeine und ör t l iche
Schwache, besonders nach langwierigen Krank-
heiten, typhösen Fiebern, nach schweren Gebur-
ten, gropcm Blut-oder Safreverluste; N e r v e n -
k r a n k h e i t e n , Hypochondrie und Hysterie
Magenkrampf, krampfhafte Gelbsucht, schmerzhafte
Mcnltrualon; R h e u m a t i s m e n und g i c b t i -
sche Beschwerden, G l i e d e r r e i ß e n , fixe,
veraltete rheumatische Kreuz-, Hü'ft- und Lenden-
schmerzen, gichtische Contratturen und Knoten;
chronische H autauösch läg e, Flechten;
Ham 0 r rh 0 i d a l - Le iden ; S c r 0 phelnund
die damit verwandte Rhahitis; M e n s t r u a l -
f e h l e r , passive Bluthund Schleimsiüsse Un'
fruchtbarkeit u. s. w. '

Eine besondere Beachtung verdient der im
v. I . in einem römischen Canale aufgefundene
M i n e r a l sch lämm, welcher die festen Be-
standtheile der Heilquelle in der coneentrirtcftcn
Form enthält, und sich daher bei veralteten
Gichtleiden, (5ontracturcn, Gichtknoten und Ge-
schwüren, bei hartnäckigen Flechtenausschlägen,
scrophulösen Drüsenanschwellungen und Knochcn-
auftrcibungcn besonders heilsam erweist.

Zur Unterkunft der 1'. '1'. Kurgaste stehen
in vier Gebäuden nahe an hundert Zimmer be-
reit. Ein in neuestem Style erbauter Conversa-
tionssaal, mehrere Speise- und Spielzimmer
ein Bil lard, Fortepiano, eine Bibliothek und
mehrfache Zeitungölectü're dienen zur Erheiterung
der , - ^p . Curgäste, für deren gute und billige
Beköstigung und zuvorkommende Bedienung das
Nöthige vorgekehrt ist.

Die herabgesetzten Preise für sämmtliche
Bedürfnisse sind in besondern Talissen, welche
in der Anstalt eingesehen werden können, billigst
bestimmt. Anfragen und Pranumcrationen wer-
den unter der Adresse: „ A n die D i r e c t i o n
des Römer t̂ Td es, Post Cil l i" franco erbeten.
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Z. ä'.5. (2)

Einladung
Von mchrcrcn Kunstfrcllnven aufge-

muntert, finde ich mich bewogen, das kunst-
sinnige Publikum zur Besichtigung Ver von
nnr in Mußestunoen vollendeten „Darstel-
lung des heiligen Grabes, in Verbindung
mit dcm Kreuzige« freundlich einzuladen.

Das Werk lst wahrend der Charwoche
in meincr Wohnung in drei Verände-
rungen, bestehend aus ̂ dem Kreuzzuqe"
(vom Donnerstage bis Freitag Mi t tags) ,
„dem Grabe" (vom Freitage his S a m -
stag zur Auferstehung), fopann,aber die
„Auferstehung" ^u,sch<N. /, " > ,

F.S.R. v/Kti^V.iWlmHS-WlxoWefnSteih,
acad, Maler, l̂ pilalgasse N i ^ ? l /'im^l!^tocke.

Z 457. (2)

Seidenhut-Niederlage.
Ich qcbe mir dle Ehre, einem

hochverehrten Pudlicum eraedenst an-
zuzeigen, d.iß ich es lvagle, hierorts
cine förmliche Scidcndut - Nleder-
läge zu errichten, und dieselbe mit
einer großen Auswahl allcr Gattun-
gen der modernsten Wiener Män-
ner- el Knaben-Hüte zu versehen,
welche sich durch idrc WasserdichNg-
keit und Leichtigkeit besonders em-
pfehlen; — die genelgten Herren Ab-
nehmer werden sich von der Güte
nmnes Llrtlkels selbst überzeugen.

Johann Nep. Supanz,
hat seil« ^>,'»k^u!s.q>wölbe in oer Iuden-

gnssc im Ecein.inn'schen Hausc in l̂  ^ib^ch.

Z. 453. (2)

Ein gut erhaltener, grün lacklr-
ter Phacron auf Druckfedern, mit
einem Vorstcckdache, ist zu verkaufen.

Das Nähere erfahrt man beim
Hausmelster Nr. Wl) in der Herrn-
gasse.

3. 'H3. (3)

ANNONCE.
U c ^ Vei Unter^ichnctcm,

zlim goldenen Posthozn, am
H^uptplatze Nr. 2Ü0, sind alle
Gattungen moderne Sonnen-
schirme um ansierst billige Preise
zu haben.

Er bittet um einen geneig-
ten Zuspruch.

Jflattiaäu§ lit 'aschovilz.

Literarischc Anzeigen.

I n allen Buchhandlnnael» ist zu haben, in Laib^ch
bei Igiiaz AI. Kell. v. Kleimiiayr, und
GrCOi'g liCrcll«1!1 in .Ula^nnm dcl *Vrd. v.

Atlciiftitiayr:

D i e deutsche S p r a c h k u n d e
in ihrem g^nzcn Umfange.

O d e r :

Grammatisch stylistischer Hausbedarf
zum ^»ll)iUl!ttcn'icl)t

stir-Iiichtstudie^e und Alle, wrlchc sch r i f t l i che
'Aufsätz,.' sprach ' und sachrichiig verfassen zu kön-

nen wünfchcn.
^lack dcn nclicsten u>,d dcst>.'n QlN'Ilen den practischktl

)^cdü'rf,nsftn cnlspvechcnd,
bearbeitet von

Joseph:'ll Ditschciner.
l . Abtheilung:

Sprach- und Nechtschreibungslehre,
unN'r den» Titel :

P o p u l ä l - - pr actische
deutsche

Sprach - und Rechtschreibungs-
lchre,

zum Selbstunterrichte.
O d e r :

gründliche, lcichtfastlichc Anleitung, um scl'ön und rich-
lig zu spreä'cn und,^u sclucibcn, fo wie sich iil zwei-
felhaften Fallen I)>>isichllich der Al'änccrling, Verbin-
dung, Schrcidari lliid Bedeutung der Wörter schnel-

len Ratl) zu verschaffen.
Nach den besten Sprachwerken, mit besonderer Rück«
sichl aus den Bedarf des geselligen und Geschäfts.-

lebens,
beardrit.'t vo»

Joseph M Ditsckeiner.
gr 8.or. nurlfi. < .̂M.


